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 Initiativen und erste wissenschaftliche Aufarbeitungen halten die Erinnerung an das  

Militärgefängnis Schwedt wach.  

 Herausforderung an die quantitative Aufarbeitung des historischen Ortes:   

o Der Nachfrage an Führungen kommt das Stadtmuseum Schwedt kaum nach   

(Gelände ist nicht frei zugänglich);   

o auch dem medialen Interesse und pädagogischen Angeboten ist im derzeitigen Rahmen  

kaum nachzukommen.  

 Herausforderung an die qualitative Aufarbeitung des historischen Ortes:   

o Teilabriss des Geländes und nur Teildenkmalschutz der noch bestehenden historischen  

Strukturen;  

o Fremdnutzung noch bestehender Strukturen.  

 Insgesamt mangelt es an einer systematischen und allumfassenden Aufarbeitung des historischen  

Ortes DDR-Militärgefängnis Schwedt und einem Konzept zum Umgang mit dem Ort.  
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2. Mögliche Nutzung: Errichtung eines Dokumentations-   
und Informationszentrums (DIZ)  

 

 

 Warum sollte ein DIZ in Schwedt eingerichtet werden?  

Der historische Ort des DDR-Militärgefängnisses Schwedt bietet eine solitäre, authentische  

Grundlage zur Vermittlung deutscher Geschichte, lokalhistorischer, individueller und globaler  

Themen. 

 

 Was könnte ein DIZ in Schwedt thematisieren?  

 

Individueller Kontext: Erinnerung  

 Geschichte des Ortes und Erinnerung an Unrecht durch DDR-Militärjustiz und  

Militärstrafvollzug;  

 Schicksale Inhaftierter.  

Historischer Kontext: Dokumentation der Vergangenheit  

 Das System der DDR-Militärjustiz und des DDR-Militärstrafvollzugs;  

 Das Verhältnis von Militär, Gesellschaft, Politik und Justiz in der DDR.  

Globaler Kontext: Information für Gegenwart und Zukunft  

 Das Verhältnis von Militär, Gesellschaft, Politik und Justiz in Deutschland und weltweit,  

auch unter Aspekten von Rechtstaatlichkeit und Menschenrechten.  

 Zivil-militärische Beziehungen und demokratische (parlamentarische) Kontrolle.  

 Das Prinzip der Inneren Führung der Bundeswehr.  

 

 An wen würde sich ein DIZ in Schwedt richten?  

o Individualbesucher (Nachfrage nach Führungen steigt an);  

o Pädagogische Angebote: Schulklassen, Schulungen der Bundeswehr;  

o Delegationen.  

 
DDR-Militärgefängnis Schwedt e.V. 

militaergefaengnis-schwedt.de 


